
ABTEILUNG 
INTERNATIONALES

Hochschulpartnerschaften & 
Hochschulkooperationen 
der JGU



WAS? 
Unterschiede:

 Hochschulpartnerschaft: fächerübergreifend, vollständiger Studiengebührenerlass

 Hochschulkooperation: fächerübergreifend, teilweiser Studiengebührenerlass

 Fachkooperation: nur für Studierende eines bestimmten Fachs; Konditionen im Fach zu 
erfragen (z.B. WiWi, Medienwissenschaften, American Studies, Romanistik, Chemie, Kunst)

 Erasmus+: nur für Studierende eines bestimmten Fachs; Betreuung durch 
Fachkoordinator*in im jeweiligen Fach

 Freemover: eigenständige Bewerbung an einer selbstgewählten Universität, mit der die 
JGU nicht kooperiert (trotzdem Bewerbung um Individualstipendien möglich)



WER?

 Alle Studierenden ab Ende 2. Semester Bachelor

 Studierende der JGU , die hier für ein Studium mit Abschluss 
eingeschrieben sind (i.d.R. spielt Staatsbürgerschaft keine Rolle)

 Bachelor, Master, Doktorand*innen

 Studierende mit ausreichenden Sprachkenntnissen 
der Unterrichtssprache, ggf. auch der Landessprache



WOHIN?
 Karte der JGU-Kooperationen (fachspezifisch & fächerübergreifend): www.uni-

mainz.de/austauschoptionen

 Kriterien für die Zielwahl: ausschließlich akademische Kriterien, d.h. Kursangebot 
(keine persönlichen Bindungen)
z.B. Einbettung in das Studium an der Heimathochschule
z.B. Ergänzung des Studienangebots an der JGU (z.B. Kurse, die hier so nicht 
angeboten werden) bzw. Spezialisierung auf bestimmte Themen
z.B. Examensvorbereitung (bei Kurzstipendien für Abschlussarbeiten)
z.B. Berufsvorbereitung

 Anerkennung mit der Studienfachberatung klären →  Anerkennung nicht zwangsweise 
erforderlich! (Ausnahme: BAföG)

 Akademischen Kalender im Gastland berücksichtigen

http://www.uni-mainz.de/austauschoptionen
http://www.uni-mainz.de/austauschoptionen


WIE? Stipendien & Finanzierung
 
 Studiengebührenerlass durch Zielhochschule (Hochschulpartnerschaften, 

Erasmus; bei Hochschulkooperationen Teilerlass)

 Förderung der Lebenshaltungs- & Reisekosten durch Individualstipendien: 
DAAD (Deutscher Akademischer Austauschdienst),
Promos
Fulbright (nur USA) → auch Reisestipendien für Partnerhochschulen
Stipendien & Stiftungen (vgl. www.auslands-stipendien.de)

 AuslandsBAföG

Wichtig: Kombination von Stipendien nur unter bestimmten Bedingungen möglich
Beachten: Bewerbungstermine, Anforderungen an Bewerbungsunterlagen



VORTEILE VON PARTNERUNIS
 Finanzierungshilfen, z.B. Erlass oder massive Reduktion der Studiengebühren 

evtl. Verknüpfung des Austauschs mit einem Stipendienprogramm (Erasmus+)

 Erleichtertes Bewerbungsverfahren

 Ansprechpartner*innen an der Zielhochschule bekannt

 Erfahrungsberichte Ihrer Vorgänger*innen als Informationsquelle

 Ggf. erleichtertes Verfahren der Anerkennung ausländischer Studienleistungen 

nach der Rückkehr



HOCHSCHULPARTNERSCHAFTEN
 www.uni-mainz.de/bewerbung-partneruni (fächerübergreifend)

UK: University of Glasgow 

Spanien: Universitat de Valencia

Italien: Collegio Ghislieri di Pavia; Collegio Nuovo, Pavia 

Russland: Staatl. Linguistische Universität Moskau (z.Zt. inaktiv)

Japan: Doshisha U., Kwansei Gakuin U., Kyushu U., Toyo U., [Nihon U.]

Südkorea: Dankook U., Chung Ang U., U. of Seoul, Hankuk UFS, Incheon Nat’l U., Ewha WU

Kolumbien: Universidad de los Andes; Universidad del Norte; Universidad Nacional Bogotá 

Brasilien: Universidade Federal de Minas Gerais

Argentinien: Universidad Nacional del Mar de Plata

http://www.uni-mainz.de/bewerbung-partneruni


HOCHSCHULKOOPERATIONEN 
(fächerübergreifend)
 Nelson Mandela University, Port Elizabeth, RSA
 University of Mississippi, Oxford, MS, USA
 California State University Bakersfield, CA, USA
 California State University Monterey Bay, CA, USA
 California State University San Marcos, CA, USA
 American University, Washington DC, USA (Washington Semester 

Program)



FACHSPEZIFISCHE KOOPERATIONEN
OHNE ERASMUS (Auswahl):
 Wirtschaftswissenschaften:

- DUFE, Dalian, China
- Tongji University, Shanghai
- Doppelstudiengänge mit Frankreich (B.Sc.) oder Polen (M.Sc.)

 Journalistik/Publizistik: University of Memphis
 American Studies: Direct Exchange des Obama Institute
 Romanistik: Universidad del Atlántico, Barranquilla, CO
 Chemie: ISAP u.a.
siehe www.uni-mainz.de/austauschoptionen



DIE ABTEILUNG INTERNATIONALES IM 
INTERNET
 www.uni-mainz.de/outgoing → einschl. Kontaktdaten zur Terminvereinbarung & Newsletter-Abo 

 www.uni-mainz.de/austauschoptionen

 www.uni-mainz.de/bewerbung-partneruni 

 www.uni-mainz.de/erasmus 

 www.uni-mainz.de/promos

 www.eu-servicepoint.de 

 www.facebook.com/abteilunginternationales

Diese und weitere Präsentationen finden Sie unter 
www.studium.uni-mainz.de/infoveranstaltungen-ausland/

http://www.uni-mainz.de/outgoing
http://www.uni-mainz.de/austauschoptionen
http://www.uni-mainz.de/bewerbung-partneruni
http://www.uni-mainz.de/eramus
http://www.uni-mainz.de/promos
http://www.eu-servicepoint.de/
http://www.facebook.com/abteilunginternationales
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